
317 bJas du schon vorher qeu/ußt hast. B. t l i rbelchen
Muß ich al les ausprobieren ? Das Verhandlungen
könnt doch auch genügen, dieser ' ,DIESER ZUn!"
Ver legenhei t  b ist  te i lhaf t ig 1 Ziplel  GIück,^__-.

in/d"em 0nufrv verstr ickt  - . . ,^ ,"  
t t t t '

- - . - - . . .  - . . - . .J war,  es-niam zu naDen *ur,  f f i f f i ,  wo die Schwier igkei t  h inzu-

kam, hatte Herr  Lehrer einen Faden in der Hand oder war es das Armchen des

Kindes, so k lar  v. /ar  das von vornherein nicht .

So bohrend, wie der Herr  Lehrer werden konnte,  gab es für  Onufry keine Mög-

l ichkei t .  Wie entkommen, Herr  Lehrer gab keine Ruhe. Cyr i l l  es auch nicht

konnte,  Ruhe geben, wenn er etwas verdächt igte,  es wol l te Cyr i l l  verborgen

bleiben: Cyr i l l  gr i f f  a lso nach der Hand 0nufrys,  und bohrte. l -

"Warum weißt du das, 0nufry ?"

Warum Onufry das wußte ? Verdächt igte Cyr i l l  ihn,0nufry erzähle,  h inter

vorgehal tener Hand, in Verkleidung von seinem eigenen Fal l  ins Bodenlose ?

Ät^i^ ein SatzNeIn, natfaä verraten, hatte gerade das enthül l t ,  was der verhül l t  haben

wol l te,  indem er in das fragende Gesicht  des Herrn Lehrer hinein die Beruhi-

gung schickte,  mit  Hi l fe von Worten, mein Fal l  is t  n icht  besonders Besorgnis

erregend, mit  mir  wird Herr  Lehrer keine Schwier igkei ten haben, mit  mir  be-

kommt Herr Lehrer keirren erzürnten l , le ißen Adler.0nufry konnte Cyr i l l  n icht

hel fen,  entweder verstand es sein Kopf aufzunehmen, oder der l ief  in die I r re,

wenn er glaubte,  0nufry erfand ihn,  der die Ewigkei t  
f f iTä in wirk l ichkei t

war das Onufry selbst .  Wiederhol te,  betonte,  wurde hartnäckig,  zumal es i .hn

ver ietzte,  ja!  Es ver ietzte ihn sehr,  wol l te ihm Cyr i l l  d ie Ewigkei t  anhängen,

als hätte das, was Onufry gehört  hat te,  weniger Gewicht,  wei l  er  das, unver-

zügl ich zuordnete den Vorwürfen und der damit  untrennbar Verbundenen, es so

nahel iegend war,  es zum Grei fen nahe war,  nur ein Fremder wie der Lehrer

sich erst  daran gewöhnen mußte,  daß die Ewigkei t  schreien kann, auch wenn

sie niemand hört ,  s ie schrei t .  Kam 0nufry selbst  vom Hundertsten ins Tausend-

ste wie jener,  der aus dem Kreis vogel ,  dessen Mit te lpunkt B I  i  t  z  ist ,  zt)

seinem Erlöser gelaufen war,  der ihn wissen l ieß. Daß er der Er löser nicht

ist ,  aber der Herr  Lehrer,  den hatte er vor s ich,  der keinem Gerücht ent-



318 geworden, der Vortei l  davon, du g.  Hirbelchen
kannst mich rechtzei t ig warnen, Verhandlungen
das wärs gewesen, hast es getan 2 T DIESER zui l ! ' ,
Hast mich hineinintr ig ier t ,  ins 1 Zipfel  Glück 

elsz)
sprungen war,  g le ichsam leibhaft ig gewordenes Gerücht.  Ausweichen mußte 0nufry

dÜrfen, ausweichen dem Ende Anjetzos,  ausweichen seinem bohrenden Fragen und

vor al lem ausweichen dem, was ihm geschehen war,  er  wol l te womögl ich * ! , , i9 l tT Tqg-
--- '  Onufry in den

Blutraum rufen, werben wol l te er für  d ie Vorstel lung, daß Kinder für  den Zipfel

Glück . rn.  e igene Zei te intei lunq
ff i  an den Feldern und Ackern,  Wegen und Maul-

wurfhügein,  dr ingend notwendigen Straßenarbei ten und Brückenret tungssorgen

erschÖpfen durf te,  sodaß Onufry s ich erhol te:  Den Zipfel  Glück erwischen,

ihn festhal ten,  das war anstrengend, das war keine Erholung, es war schon

das Unglück sehr anstrengend, nun wurde es auch schon das sogenannte Glück ?

War das dann ein Glück ? Twar war seine Schule in der Ebene, Herr  Lehrer

aber mußte wahre Gebirgsstöcke überqueren, mache ihm das einmal einer nach,

in der Ebene im Gebirge sein,  of tmals dürf te Herr  Lehrer es selbst  gespürt

haben, warum die Zur leute ihn so t raur ig anschauen. Es erboste ihn,  jeden

Neul ing empörte die Schwermut,  wenn er doch mit  e inem daherkam, der nicht

i rgendwer war:  Kam mit  dem Zipfel  Glück in die Gegend und dann stand er ihr

gegenüber,  d ie er,  r^r ie lange verdächt igt  hat te,  es Sl j lg[s ie.ole rragneTt.  ts sel  DIoIJ

sie.  9 le DYmmheit .  r t ia Verwahrlosung.g'v' 
Es sei-äTlEln sle' EFHerr Lehrer verstanJl was ihm geschah, falls er das

Blühen sah und wähnte,  außer den Jahreszei ten gäbe es im Gottesauge noch

etwas. Jahreszei ten,  Flußläufe,  Stechmücken. l , las s ichtete der in der Geqend

noch ? Dem hel fen,  wie ?

Je verderbter,  desto besser.

Je tnunkener,  desto runder.

Je härter,  desto weicher.

Je gi f t iger,  desto le ichter.

Kam der zu den Stechmück"n, Iqf{g]flghll zu verstehen. Beteuerte, mit demDann war es nicfrt,
Er löser ist  er  n icht  verwandt.

Kam der strafversetzt  _ r ian
,ue.f f idannpaßteerzuihnen.EsleiderSowar,dannmochte


